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Schulenweihung .MitAufwendung
alles nurmöglichenGlanzesfandheute
in BreitenseedieEinweisungdesneuen
SchulhausesinderSpallortgaststatt .Das
neueGebäudepräsentiertsichalsein
äußerstgeschmackmollermächtigerBau¬
inmittenvonGärtenu .Gartenanlagen
WirddurchdenprojektiertenTrakt ,hin¬
dieBürgerschuledesGebäudeerstaus¬
gebautsein ,dannwirdes zuden
imposantestenSchulhäuserngehoren,
die wir in Wienhaben .

dasneueSchulhausstehtaufeiner3000
ge¬

ligenKindlerschenRealitätundbesteht
auseinemHauptgassentraktegegenden
Redergarkund einemGassentrakte
gegendieSpallargassemitderAussicht
gegendenGartender . k .Infanterie¬

che ,ih¬
und eineman denletztgenannten
Gassentraktanschließendenzweistöckigen
Horak ,welcher nachdemsie
tigenAusbaudie2gassenseitigen
Flügeltraktemiteinanderverbinden
wird .DieAussenseitendesGebäudes
sind in modernerAnsieurmitRe¬
salien und kräftig wirkendenPro¬
lierungender Gesindedurchgebildet.
diehinterdenRisaltenzurücktreten.
denFassadenflächensindin ihrergan¬
gen Länge auf die der¬
parapeltezwischendem1 .und2 .Stock
mit einemvomakademischenBild¬
HauerFranzSeifert ,nachlebenden
ModellenentworfenenundinKunst¬
sein ausgegossenenFiguralien¬
ders verziert ,welcherSa¬
denSchullebenu .Versinnbildlichen,
vonderverschiedenenLehrgegenstände
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darstell ,die fände u .
Sockel sind insein ausgeführt .

der derzeit ausgerech¬
hause ,indem eine
Volksschule u .Mädchen
untereinergemeinsamenLeitung
untergebrachtist ,enthält23Jahrzimmer,

und es von 32
LängeimPetere ,zweidurcheine
zusammenschiebbareWandeinbare
nal im Stock .Zeichen
Wartraumfür dieSchulkinder
u .diesonsterforderlichenUebername
der geräumigean ,als Sommer¬
tur -undSpielplatzhergerichtet .Die
KostendesSchulbauessamtinnerer
Einrichtungbetragenzirka670,000R.

AnderheutigenFeiernahmenteil
derLeiterdesUnterrichts-Ministeriums
Dr .Freih .v .Bienerth ,Landesschule
spektorDr .Rieger ,BürgermeisterD.

mit den Vier¬
Dr .Pergerundhiersamer,derKom¬

an¬
Regimentesvor OberstBollmann

der Komenda der Inter¬
tenschulein Breitense ,MajorBau¬
riedl ,die Gemeinderatehoß ,Grabe
Poyer,Wilhelmu .Jatzka,Bezirks¬
vorsteherKellvertreterKarlBager
in Vertretungdes krankenBezir¬
vorstehersGusenleither,dieBezirksräte
des13 .Beziehesfastvollzählig,diedots
schulrätedes13 .BezirkesmitdemOb¬
mannRechnungsratHoffer ,ander
Spitze ,fernerMagistratsdirektorDr.
Weichner ,ObermagistratsratAppel ,
die MagistratsräteBaronyu .Viktor
Magistratssekretärsetzt ,Magistrats
KomissärderKlaus ,fernerVerkau¬

tor ,auch
welcherdie Leitungdes Bauesein¬
hatte ,städtischerArchitektfröhlich,von
demdie Plänefür das neueGebäude

kameIngenieurProdemitder
LokalenBauaufsichtbetrautwar ,be¬

schus Schach¬
tendirektor ,Bildhauer
Seiner akademischeVater
Satzka ,der Lehrkörperder Anstaltmit
demSchulleiterPommerer,anderSpitze
dieOrtsgruppenhietzungdesChristlichen
WienerFrauenbundes,undderWiener
Bürgervereinigung,derSchutzu .Hilfs¬
verenBeleichenetc .etc .

DiekirchlicheReihenahmderPfarrer
von beiden Budeunter¬
AssistenzderPfarrgeistlichkeitvordie
festgästeversammeltensichinderPfarr¬
KirchezumH .LaurenzinBreitense,
vonwosichnachdeneinleitendenKirch¬
lichenGebetenderZugunterVorantritt
derGeistlichkeitzudemneuenSchulhause
bewegte.HierwurdedieKirchlicheWeise
vorgenommenu .daraufin demfest¬
lich geschmücktenTurnsaalimParter
dieh .Messegelesen .Darnachergriff

Pfarrer der das Wort
in ausführlicheRededieBedeutung
der Ceremonienbei derkirchlichen
WeiseeinesSchulhausesdarzulegen.Er
schloßmitdemWunsche,daßderSegen¬
Gottesruhenmögeauf diesemHause
auf den LehrendenundLernenden,
damitderZweck ,demdasHausge¬
metist ,auchvoll u .ganzerfülltwerde.

m .Dr .Burgerdanktezuder
GeistlichkeitfürdieVornahmederKirchliche
Weiseu .begrüßtedanninherzlichen
WortendenChefdesUnterrichtsministeri¬
uns .Siewerden ,führteer aus ,sich
überzeugthaben ,daßdieGemeinde
Wiennichtspart ,umdemidealenzu¬
ständeeinerSchuleimmernäherzu
kommen.DiesesSchulgebäudeistvor¬
einerPrachtundHerrlichkeitwelchebe¬
zeugt ,daßdie Gemeindeindieses
HausfüreinesderwichtigstenHäuser



haltu .welchedartut ,daßwirden
Kindernaucheinenangenehmenund
fürsie erquicklichenAufenthaltberei¬

tenwollen .Dieheutige ,letzteSchulen,
weisungin diesemJahre gibtmir
denAnlaß ,zu sagen ,welchegroße
Opfer die Gemeindein denletzten
JahrenfürdieSchulegebrachthat .Der
Burgermeisterverliest nunmehr
folgendeZusammenstellungüberSchul¬
bautenu .derenKostenin denJahren
1896bis 1905 :imJahr18967Schul¬
bauten ,mit demKostenbetragevon
1847916k ( unterdemBgm .Strobach) ,

1897 8 Bauten um2,655780 ,
1898 7 Baulen ,um 653 840x
1899 Bauten und 2 ,186375

1900 15 .Bauten um1834 . 762
1901 7 Bauten ,um2675 .890
1902 5 Bauten um500758x

1903 12 Bautenum3 ,826 . 588x
1904 5 Bauten um 1589747k
19058Bautennur 2 eine imFrüh
jahre und7 im Herbst )mit demKosten
betrag von2827 .242kzusammen
82Schulbauten,mitdenGesammtkosten
von19538 .731 .m .Dr .Sager
verwies ,danndarauf ,daßdieheutige
Schuleihung ,die 60 ist u .erinnerte
daran ,daßerdieSchuleinweisungen
imJahr1899überBitteeineseinsa¬
chenWeinhauersin NeustistamWald¬
wiedereingeführthabe .Erversicherte

er habees nie bereit ,diesealteSitte
wiederaufgenommenzu haben ,denn
die Schuleinweisungendienendazu ,
in denHerzenderKinderdasBewußt,
seinfürdieBedeutungderSchulewach,
zurufenu .zubewirken ,daßdieser
GesttagdenKinderninimmerwährender
ErinnerungfürdasganzeLebenbleibe.
Er richtet ,danneinenwarmenAppell
andieKinderu .schloßmitdemWunsche
es mögedieneueSchulezumWohlder

BevölkerungundzurEhederStadtWie¬
gereichen .

derLeiterdesVnterrichtsministers
DrFreiherrvonBienerthergriff
dann das Wortzu wachstehendenAn¬
Sprache .WennsichimHerbstanBau¬
nedesWaldeszufarben ,beginnen
und unter rauhen Wustoßender
gestendirtenMutterzurErderappel¬
als Vorbotedes Winterschlages ,derdas

Lebenin der Natur zumErstaten
bringt ,dann sprieße an denKan¬

nie mit dem ich das Schultes
der StadtWienvergleichenmöchte
alljährlicheinigefrischeZweiglei¬
auchzumZeichendaßwenigsten
auf diesemGetretederEntwicklung
niemalszumStillstandekommt.
zuwiederfürsorglicheGarten
sich aberjeder neuenTriebdervon
demvon ihm gepflanzenBauren
zum Vorschen feiert ,mithertin
erfreut undwie er unsbeyden

treu seiner freunde bekannten
zusammenruft ,umihnendas
BegebenseinerMute ,seinArbeit
sorgfaltzuzeigen ,10sindwirkte
JenerEinladunggefolgt ,sehrgeehrter
HerrBürgerufen ,umandieser
schoneneineteilnahme.Ichvon
Ihnenaufrichtichdankbar ,dasSie
in denKreisdeFreunde ,welchedie
bei solchenAnlaßenumsichzusam¬
unter pflege ,auchmeinePerson
anbegehen ,u ich kannIhmanPa¬

mitsicherunggebe ,des ,wennesmußjeder
Malverglichist dieEinladungzufolgen

dies nicht auf MangelanInterem
zurückzuführenist ,sonderndaßichjeder

solte für mit einigenWünschen
begleite ,do diener sprichtden
namensderUnterichtsverwaltung
zuvollsteBefriedigungundwar

hertzen dort aus ,ich
MühedeGemeinenstenfürihrerVolks¬
reschulenVorsorgetrifft .Man
Kost und Libe einwenden ,erkandte
sich umdie Erfüllungnur vomGesetze
vorgeschriebenenPflicht ,eszugegeben
dieseVerpflichtungbestehtin derRat
soliegt dochin derFormderErfüllen

derPflichteinwesentlicherVnterschied¬
der Reue auckennt in wonnenwesen
die Oppe ,an der Gemeindedamit
diesteuerlesenenBevölkerungfürdas
Schulwesenbringt ,appelliert dann
an der Lehrenschaft ,sie mögeihre
Tätigkeiterfüllenu durchdrungenvon
achtet wehrenu weinenLiebezu
den Kindern ,die ihr anvertraut sind
vonjenerübe ,wehlendieGrundlagealler
Glaubensbekenstrittefragtu .welche
vielleichtamschönstengereichinunsere
schriftlichenReligionzumAusdruchtkommt.
WannSiesichvondiesemGefühlleitenlassen
Dannwirdsichdie Befriedigunganstellen ,
werdensei auchdenAufrichtigenDank
vondenKindernu .Elementen ,dann
dürfenwirauchhoffen ,daßunserQuartin
genin Erfüllunggehendanndürfen
wirhoffendaßdiesesichdaswerde
wald ,wasfür ebenwerdensollder
Stolz ,dieFreudederBürgerschaft
Beifall

DarnachsprachennochLandesschul¬
inspektorDr .Rieger ,Bezirksschulinschet
sor Schulrat Schamel ,derObmann
desOrtsschulratesRechnungsratHoff,
StadtratsreferentGatzka,Bezirksvor¬
steherStellvertreterBayeru .der
SchulleiterSommerer,woraufderSchu¬
derKarlKletscheku .dieSchülerin
MarieWiesbauerin gebundenerRede¬
denDankder KinderzumAusdruck
brachtenunddemBürgermeisterBu¬
menüberreichtenBem .Dr .Bürger
dankteinseinerSchlußredenochein¬



malallen geschienenen ,sonder
auchdenVertreterndesLandwehr¬
u des Heeresweisdaraufhin ,
daßhierin Listerthanenja ,Gott
ten Dank ,deneru .Volkineins
heren .ErdanktedanndenElternder
Schulkinder,insbesonderedenMuttern
daherdaßsie ihr Kinderzurheutigen
Feierauchaußerlichherausgenutzt
habenundschloßmiteinembegeistert
aufgenommenendreifachenhochaufden
Kaiser .MitderAbsingungderVolks¬
hau endendieFeier¬

Pensionierung.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesM.GottbauerderVersetzungdes

Franz ,
fernerdesKontrollederstädtischenHaupt¬

von Linde¬
die

den Schu¬
sowiedes SchuldnersJosefPolarekin denbleibendenRuhestandge¬
FeuermehrInspektorFranz ,derals

OberlieutenantimEisenbahn-Regiment
diente ,trat imJahre1894beiderstädti¬
schenFeuermehrein ,zeichnetesichbey

zahlreichen Be¬
infolgeeinesunheilbarenLeidens
aus demDienst scheidenHaupt¬
KasseKontrollowv .Tellerstehtim
60 .Lebensjahr.Erdientezuerstbei
der ehemaligenGemeindeSimmering ,wir
denachderEinverleibungderVorort
in denstädtischenDienstübernommen
u .1 .Jahr1903.zumKontrollorernannt.
KanzleinigedirektorWeiß ,trat imJahre
1864indenstädtischenDienst ,warzu¬
erstdemStadtbauchzugeteilt ,dann
langerZeitKanzeleiterimBezirk
Neubau .Vondort aus wurdeerin
des Armendepartementversetzt ,wo¬
er13Jahrehindurchverblieb.zuletzt
warerderZentralzustellungzugeteilt.
Weiß,derseit1892auchSekretärdes
Ringtheater-Kuratoriumsist ,ersu¬
te sichbeiKollegenu .Untergebenen

allgemeinerBeliebtheil .Rechnungs¬
rat Schugtrat imJahre1865inden
DienstderStadtbuchhaltung.Erwarseit
1893VorstanddesDepartementsfüruns
undUnterrichtin derWienerStadtbuch
haltung u .hat namentlichaufdem

Gebietes Schulge¬
genheiteninfolgeseiner reichenErfah¬
rungensehrbeschrießlichesgeleistet .
vonseinenKollegenallezeit ,obseines
komiliantenWesenhochgeschätzt ,war
er auchseinenUntergebenenstetsein¬
wohlwollenderu .wahrhaftguterhef¬

StädtischeStraßenbahnen.Inderletzten
NatratssitzungberichteteM.Schreiner
überdie BeförderungvonBauu .
ist der städtischenStraßenbahnen
NachdemBeschlüssendesStadtratwurden

Beamte und 129 Funktionäre ,und
längerbefördert.Erwurdegenehmigt,
daß der Sundesverkehrasse¬
SimmeringerHauptstraßeaufderLinie
GeiselbergstraßesogleichnachErwirkung
der Betriebsbewilligung ,jedoch
dem6 .Novemberd .J .eröffnetwerde.

NeueGassenbezeichnung .DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Braundenneuen
StraßenimBezirk ,welcherparatezur
Schneidergassetausend ,dieRinckstraße
mitderUrschenbückgasseverbindet ,nach¬
GratianMarz ,welcherals Lehrerund
SeelsorgerinWienverdienstvollwirkte
unddenLehrplanderösterreichischenMittel¬
schule reformierte ,mitrationa¬
gassebenannt .

NeueAmte.DerSalathatnacheiner
BerichtdesM.RaindieWahlderHerrenJosef
WiesnerundKartWunschzuArmenraten
desBezirkesHofelstadt,nacheinemBerichte
desM.SchreinerdieWahldesHerrn
AloisSchwarzzumSchiffer-Stellver¬
ter des restitutes unausu .
einemBerichtdesallmanndie
WahlderHerrnRotelMeißl .Rittervon

freichthumundFranzHoppenzu
Armenratendes BezirkesMarga¬
bestätigt.

Kochenmusik,in derGroßhofer
PfarrkircheamMittwochden1 .Novem¬
berumhalbzehnUhrvormittags.
tritus ,Communio( Choral ,herein¬
MessevonHänden,Gradual.Timete
vonRitter ,OffectoriumJustorum
animaevonSalieri tantumergo
P vonMozart ,nachmittagsum5Uhr¬
LauretanischeBilancevonhabetillise ,
rer vonAllegen ,LiberavonAnno
am Donnerstag den 2November
UhrnachRegienvomRheinberger

VomstädtischenÜbernahmsamtedas
landwirtschaftlicheKasinoinGewas
veranstalteteamletztenSonntagin
herabu .LangenVersammlungen,um
dielandwirtschaftlichenKreiseüberden
Zweckunddas Wesenderstädtischen
Übernahmsstellein Kentniszusetzen
denVersammlungenwohntenauch
Prälat nachu .ProresdesPrä¬
monstratenerStiftes bei .DerLeiter
derstädtischenÜbernahmstelleüber¬
KomissärDr .Schwarzhieltdenzahlreich

erschienenenLandwirteneinenVor¬
tragüberdieArtderBetriebsführung
u .überdieZielederstädtischenÜber¬
nahmstelle.DieVersammlungsteilich
er folgtenmit wegenInteresseden
Ausführungen.KommissorDr .Schwarz

wirdsolchebeschri¬
chungenauchin anderenGegenden,
woviel Viehzuchtgetriebenwird,

abhalten .
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